
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kolleginnen, liebe Frauen, 
 
Frauen wollen selbstbestimmt, sozial abgesichert und gerecht bezahlt arbeiten und leben. Dazu gibt es 
noch viel zu tun. Zum Internationalen Frauentag wollen wir gemeinsam feiern und diskutieren: Mit 
welchen Arbeitsbedingungen sind Frauen konfrontiert? Werden Arbeitsverhältnisse immer prekärer oder 
gelingt die Gestaltung „Guter Arbeit“? Wie kann es gelingen, Arbeitszeit gerecht zu verteilen, Arbeit und 
Privatleben zu vereinbaren und eine eigenständige Existenzsicherung von Frauen zu erreichen?  
 
 

Dienstag, 8. März 2016, 18-21 Uhr (Einlass: 17:30 U hr) 
DGB-Haus, Keithstraße 1+3, 10787 Berlin 

 
Programm 
 
18:00  Begrüßung · Doro Zinke 

Vorsitzende des DGB Bezirk Berlin-Brandenburg 
 

 „Zwischen Wunsch und Wirklichkeit: Arbeitszeitreal itäten vs. Arbeitszeitwünsche von 
 Männern und Frauen" · Elke Hannack  
 Stv. Bundesvorsitzende des DGB 
 

 Von Minijob bis Mitbestimmung: Schlaglichter aus d er Arbeitswelt von Frauen  
 Talkrunde zu Arbeitszeitverteilung – Entgeltgleichheit – betrieblicher Frauenförderung mit 
 

 Petra Schwalbe, Landesbezirksvorsitzende der NGG Ost  
Doris Schaloski (IG Metall), stv. Betriebsratsvorsitzende Siemens Power and Gas  

 Ines Schmidt (ver.di), Gesamtfrauenvertreterin Berliner Verkehrsbetriebe  
 Jana Schuster, Beraterin zu Umwandlung von Minijobs ArbeitGestalten GmbH /Joboption Berlin   

 Moderation: Nina Lepsius, Abt. Gleichstellungspolitik/Presse, DGB Bezirk Berlin-Brandenburg 
 

 Schlusswort · Heiko Glawe 
 Geschäftsführer der DGB-Region Berlin  
 
19:00 Theatersport Berlin 
 Improvisationstheater 
 
Anschließend geselliger Plausch und Ausklang bei Snacks und Getränken. 
 

Anmeldungen bitte an ingrid.czarnetta@dgb.de. 
 
 
Doro Zinke    Dagmar Poetzsch    Heiko Glawe 
Vorsitzende DGB Bezirk Berlin-Brandenburg  Vorsitzende DGB-Bezirksfrauenausschuss Geschäftsführer DGB-Region Berlin 
 

 


